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Interpellation Fraktion SVP: Steuerliche Entlastung bei Familien und Wohneigentümern (22.06.2004) 

 

Das Stimmvolk hat am 16. Mai 2004 das Steuersenkungspaket abgelehnt. Die Gegner des Steu-

ersenkungspakets, auch unsere Regierung, haben immer wieder während des Abstimmungskampfes 

betont, dass einzelne Forderungen absolut gerechtfertigt seien. Insbesondere müsse mehr Gerech-

tigkeit bei der Ehepaar- und Familienbesteuerung herbeigeführt werden. Das gleiche gelte auch 

bei der Wohneigentumsbesteuerung und für die Wohneigentumsförderung. 

Die SVP Fraktion nimmt die Gegner des Steuersenkungspakets nun beim Wort. Wir bitten aus 

diesem Grund die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Was wird die Regierung konkret unternehmen um in Zukunft die Familien steuerlich zu entlas-

ten? 

2. Was wird die Regierung unternehmen um die steuerliche Diskriminierung von Ehepaaren gegen-

über den Konkubinatspaaren zu beseitigen, damit der Grundsatz der Besteuerung nach der 

wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit nach Art. 127 BV beachtet und erfüllt wird? 

3. Ist die Regierung bereit, ein Teilsplitting (Divisor) einzuführen wie das im Steuersenkungspaket 

vorgesehen war, damit der Zusatzverdienst des Zweitverdieners nicht mit überproportionalen 

Steuern aufgezehrt wird? 

4. Ist die Regierung bereit den Krankenkassenabzug, analog kantonaler Durchschnittsprämie in der 

Grundversicherung, einzuführen wie das im Steuersenkungspaket vorgesehen war? 

5. Was will die Regierung unternehmen, um die steuerliche Ungerechtigkeit des Eigenmietwerts bei 

den Wohneigentümern zu verbessern? 

6. Was für steuerliche Anreize schafft die Regierung, damit die volkswirtschaftlich erwünschte Ent-

schuldung des selbst genutzten Wohneigentums forciert wird? 

7. Ist die Regierung bereit, ein kantonales Bausparmodell auszuarbeiten, so dass der Verfassungs-

auftrag gemäss Art. 108 endlich erfüllt wird? 

8. Welche Komponenten müssen, aus Sicht der Regierung, vom Steuersenkungspaket im Kanton 

Solothurn möglichst rasch umgesetzt werden? 

 

Begründung (26.05.2004): Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Heinz Müller, 2. Kurt Küng, 3. Hans Rudolf Lutz, Herbert Wüthrich, Peter Mül-

ler, Christian Imark, Hansjörg Stoll, Walter Käser, Jörg Widmer, Urs Nyffeler, Ursula Deiss, Est-

her Bosshart, Rudolf Rüegg, Beat Balzli, Rolf Sommer, Roman Stefan Jäggi. (16)  

 


